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Begriffsdefinition
● Ableismus, der:

 aus dem Englischen to be able (= fähig sein) – bezeichnet die Abwertung 
und strukturelle Diskriminierung von Menschen mit Behinderungen. Beim 
Ableismus geht es darum, wie nicht-behinderte Menschen das Leben von 
Menschen mit Behinderung bewerten; welche Bilder und Stereotypen sie 
im Kopf haben, wenn sie an behinderte Menschen denken. Es geht aber 
auch um die Barrieren, die die Gesellschaft schafft und aufrecht erhält. 
Menschen werden durch die Gesellschaft behindert. Menschen können 
sich sowohl bewusst als auch unbewusst ableistisch verhalten.

● Mensch die sich ableistisch verhalten werden häufig „Ableds“ genannt.



  

Begriffsdefinition
● Barrierefreiheit, die

„Barrierefrei sind bauliche und sonstige Anlagen, Verkehrsmittel, 
technische Gebrauchsgegenstände, Systeme der 
Informationsverarbeitung, akustische und visuelle Informationsquellen 
und Kommunikationseinrichtungen sowie andere gestaltete 
Lebensbereiche, wenn sie für Menschen mit Behinderungen in der 
allgemein üblichen Weise, ohne besondere Erschwernis und 
grundsätzlich ohne fremde Hilfe auffindbar, zugänglich und nutzbar 
sind. Hierbei ist die Nutzung behinderungsbedingt notwendiger 
Hilfsmittel zulässig.“ (Quelle Wikipedia)



  

Begriffsdefinition
● Inklusion, die:

Einschluss bzw. Einbeziehung von Menschen in 
die Gesellschaft. Gleichberechtigte Teilhabe an 
etwas. Der Begriff ist komplementär zu dem der 
Exklusion; der eine Begriff ist ohne den anderen 
nicht denkbar.



  

Begriffsdefinition
● Aktivismus, der:

Aktivismus ist das, was gesellschaftlichen Wandel bewirkt. Es ist eine Art zu 
handeln. Der Duden beschreibt es als „zielstrebiges Handeln“. Aktivismus tritt 
in verschiedenen Formen auf. Generell strebt er jedoch immer ein bestimmtes 
Ziel an, das die Veränderung eines Teils der Gesellschaft beinhaltet.

Aktivismus wird manchmal einzeln ausgeführt. Oft finden sich jedoch im 
Aktivismus Gruppen zusammen. Diese Gruppen an Aktivist*innen teilen in der 
Regel das Interesse für einen bestimmten Wert.

Aktivismus kann in einer Vielfalt an Formen auftreten. Er ist oft geprägt von 
zivilem Ungehorsam.



  

Weiter lesen
Ich habe den Schwerpunkt Ableismus der GWR 453 koordiniert: 
https://blog.eichhoernchen.fr/post/aleismus-der-schwerpunkt-in-der-zeitschrift-gwr/ 

https://blog.eichhoernchen.fr/post/aleismus-der-schwerpunkt-in-der-zeitschrift-gwr/


  

Wortwahl

selbst unter Betroffenen gibt es unterschiedliche Meinungen zur Verwendung von Begriffen
● Behinderte? Menschen mit Behinderung? Behinderte Menschen? Menschen mit 

Einschränkungen? Mit Handicap?

→ Wenn möglich, Betroffene fragen was ihnen lieber ist

→ ich selbst verwende meist je nach Kontext „Menschen mit Behinderung“ , „Behinderte menschen“ (je 
nachdem worauf ich die Emphase legen will). Ich will meine Behinderung nicht verstecken, sondern so 
akzeptiert werden, wie ich bin, daher nutze ich gern den Begriff „Behinderung“. Handicap nutze ich ab 
und zu, vor allem im Bezug auf Frankreich (Behinderte Menschen = les Handis, in der 
Umgangssprache) aber auf Deutsch wird Handicap eher nicht/selten verwendet. 

● Menschen ohne Behinderung? Valide Menschen?

→ Ich verwende beide Begriffe (ich gebe ihr meine persönliche Einstellung zur Verwendung des 
Begriffes wider). „Valide“ bedeutet „ohne Einschränkung“ und kommt aus dem Französischen. 
Albeismus = Validisme . 



  

Ableismus der Gesellschaft
● Sprache (dazu gibt es morgen den sicher spannenden Vortrag von Daniel)
● Darstellung von Behinderung in der Öffentlichkeit: 

– Behinderte Menschen sollen zu Hause bleiben
– können nichts, sind eine Last und ein Kostenfaktor
– Wenn Mensch doch Dinge kann → lügt, hat keine Behinderung („Sie lügt, sie ist nicht behindert, wenn die klettern kann“) Menschen 

müssen sich ständig dafür rechtfertigen, was sie doch können obwohl die Gesellschaft das nicht erwartet. (Rollstuhl-nutzende sind nicht 
alle Querschnittgelähmt, selbst wenn Mensch aufstehen kann, nicht gelähmt ist, kann er eine Behinderung haben und einen Rollstuhl 
benötigen).

– Eugenik, sollen von ihrem Leid „erlöst“ werden → Beispiel Oberlinhaus Potsdam (guter Beitrag dazu: 
https://dieneuenorm.de/gesellschaft/vier-menschen-sind-tot-der-ableismus-lebt/  )

● Alltag: 
über-griffige nett gemeinte Unterstützung (mal den Rollstuhl ohne vorab zu Fragen ob gewünscht schieben, Blinde Person ohne zu 
fragen über die Straße helfen…)

– bevormundende Hilfsangebote, so formuliert als würde man mit 3 jährigem Kind sprechen, etc.

https://dieneuenorm.de/gesellschaft/vier-menschen-sind-tot-der-ableismus-lebt/


  

Ableismus der Gesellschaft

● Med. Versorgung, Wohnumfeld: 
– Kampf um angemessene Versorgung mit medikamentöser und nicht medikamentöser Therapie, mit Hilfsmittel (Rolle des MDK)
– unerreichbare Praxen, keine Infos zu Barrierefreiheit auf Homepage von Praxen
– Kein Platz für die persönliche Assistenz im Krankenhaus
– „wir haben für Sie eine Lösung“ → Fremdbestimmung, Heimpraxis

→ Beitrag „inklusiven Wohnraum schaffen“ https://blog.eichhoernchen.fr/post/inklusiven-wohnraum-schaffen/ 
– Misshandlungen und Gewalt in Wohneinrichtungen für Menschen mit Behinderung

→ Podcast: https://youtu.be/9gQDky4haNQ 

→ Kurzvideo von Ability-Watch: https://youtu.be/qebtBzuQ_mo

 

 
● Ämter, Behörden

- oft unerreichbar

- Mensch wird als „Problem“ behandelt, der aus der Statistik zu verschwinden hat

- Homepages trotz ges. Verpflichtung nicht barrierefrei, Informationen zur Barrierefreiheit versteckt

https://blog.eichhoernchen.fr/post/inklusiven-wohnraum-schaffen/
https://youtu.be/9gQDky4haNQ
https://youtu.be/qebtBzuQ_mo


  

Ableismus der Gesellschaft
● Schule, Bildung, Arbeit

– Betroffene oder ihr Vormund müssen lange um einen Platz in Regelschule kämpfen, um Assistenz, Betreuung
– Lehrstoff und Methoden nicht auf Behinderung angepasst, angeblich nicht möglich (wo der Wille ist, gibt es Lösungen, wie die 

Corona-Pandemie gezeigt hat)
– Unternehmen zahlen lieber Geld als sie Menschen mit Behinderung einstellen
– Werkstätte für Menschen mit Behinderung (kein Mindestlohn, Absonderung, selten Möglich auf 1. Arbeitsmarkt zu kommen)

→ Kritik von Raulkrauthausen https://www.xing.com/news/klartext/werkstatten-fur-behinderte-menschen-ein-verklartes-system-3879 

● Verkehr: Barrierefreiheit hat keine Priorität
– Züge mit Stufen und vielen Barrieren (auch für sensorisch eingeschränkte Menschen)
– Stadtbildpflege, Denkmalschutz und andere Rechtsfertigungen für den nicht barrierefreien Ausbau im ÖPNV

“Der Platz Am Sande dient als zweiter zentraler Umstiegsplatz in der Lüneburger Innenstadt und hat neben dem Zentralen 
Omnibusbahnhof am Bahnhof die meisten Ein- und Ausstiege. Mit Blick auf eine Umgestaltung sind hier in erster Linie der 
Denkmalschutz und die Stadtbildpflege zu beachten,die wir insgesamt bei der Gestaltung des Platzes berücksichtigen müssen. […] 
Hansestadt Lüneburg

→ Kommentar: Keine Verkehrswende ohne Barrierefreiheit! 

Für eine inklusive sozial-ökologische Verkehrswende! 
https://blog.eichhoernchen.fr/post/kommentar-keine-verkehrswende-ohne-barrierefreiheit/  

https://www.xing.com/news/klartext/werkstatten-fur-behinderte-menschen-ein-verklartes-system-3879
https://blog.eichhoernchen.fr/post/kommentar-keine-verkehrswende-ohne-barrierefreiheit/


  



  

Ableismus der Gesellschaft
● Justiz, Gerichte, Knast

– Zugang zu Justiz erschwert (zb. Keine PKH in 
einem zivilen oder VG Streit wenn Mensch 
monatelang krank ist und nicht in der Lage eine 
wichtige Klage zu begründen, ist)

– Behindert? → nicht vertrauenswürdig
– Oft baulich nicht barrierefrei
– Ableistische Entscheidungen, Stellungnahme, 

Anklagen (Stichwort Rollstuhlprozess in Lingen 

https://blog.eichhoernchen.fr/post/tag/rollstuhlproze
ss2020/
 

Prozess gegen behinderte Menschen in Frankreich 

https://www.heise.de/tp/features/Harte-Strafen-fuer-
Behindertenrechtsaktivisten-6050224.html
 

https://blog.eichhoernchen.fr/post/tag/rollstuhlprozess2020/
https://blog.eichhoernchen.fr/post/tag/rollstuhlprozess2020/
https://www.heise.de/tp/features/Harte-Strafen-fuer-Behindertenrechtsaktivisten-6050224.html
https://www.heise.de/tp/features/Harte-Strafen-fuer-Behindertenrechtsaktivisten-6050224.html


  

Ableismus der Gesellschaft
- Katastrophale med. Versorgung im Gefängnis

● Polizei
– Zwangsanwendung und Körperverletzung
– „wenn Sie behindert sind, dann sollen Sie nicht demonstrieren“
– Schusswaffengebrauch gegen psychisch kranke Menschen

Gesetze
– Barrierefreiheitsstärkungsgesetz, das keine „Stärkung“ ist, Privatwirtschaft 

weitestgehend nach wie vor nicht in der Pflicht die Belange von Menschen mit 
Behinderung zu berücksichtigen

– IPREG, das Einknasten von Menschen, die auf Beatmung angewiesen sind

→ ich gehe in meinem GWR Artikel (Ausgabe 460 Sommer 2021) auf beide Gesetze 
ein, im Kiosk zu kaufen oder über https://www.graswurzel.net/gwr/  zu bestellen

https://www.graswurzel.net/gwr/


  

Ableismus in politischen 
aktivistischen Bewegungen

● Soziale Medien, Texte

→ Homepage nicht barrierefrei, keine barrierefreie social-media Kommunikation (zb das mit dem !B, mit Video Untertitel, 
etc.)

→ keine Informationen in einfacher Sprache
● Gruppenprozesse 

→ keine Berücksichtigung von Behinderung bei der Art der Kommunikation

→ Ausgrenzung, wenn Betroffene nicht selbst Barrierefreiheit einfordern und organisieren, werden sie ausgeschlossen, 
ihnen wird vermittelt, sie seien mit ihren Bedürfnissen eine Last

● Events-Gestaltung

→ keine Barrierefreie Location für das Event, oder wird als barrierefrei angegeben, nett gemeint, aber Bedürfnisse 
wurden nicht abgefragt und das klappt doch nicht 

→ Gestaltung von Workshops (Kein Dolmetscher, keine Berücksichtigung zb. von Sprachbehinderung in der 
Zeitplanung)



  

Ableismus in politischen 
aktivistischen Bewegungen

● Politische Aktionen

→ Vorschreiben von Aufgaben oder Rolle aufgrund der Behinderung, statt gemeinsam nach Lösung zu suchen wie 
Teilhabe in der von Betroffenen gewünschten Form möglich ist

→ betroffene müssen mühsam um Informationen zur Barrierefreiheit einer Aktion betteln, um einschätzen zu können ob 
und wie sie dabei sein können

→Betroffene werden mit ihren Bedürfnissen oft alleine gelassen, müssen alles selbst organisieren. Das ist oft kein 
Gruppenprozess.

→ Keine Berücksichtigung bei Tempobestimmung (Leute rennen auf einer Demo los...=

→ viele Barrieren sind auch deshalb da, weil das Gegenüber nicht barrierefrei ist, das ist natürlich nicht immer möglich, 
Teilhabe zu ermöglichen. Ableistisch ist es, wenn nicht versucht wird, gemeinsam nach Lösungen zu suchen

→ Ableismus wird im Kampf gegen Ausgrenzung und Diskriminierung ( Rassismus, Transfeindlichkeit, Sexismus, etc.) 
vergessen, in Redebeiträgen, in Aufrufe zb selten erwähnt.



  

Lösungsansätze für politische 
Gruppen  

● Inklusions AG für größere politische Gruppen

→ Beispiel Berliner Inklusions AG von Ende Gelände 
https://www.ende-gelaende.org/unsere-barrieren-durchfliessen-inklusion/ 

● Informationen – ohne dass Betroffene extra danach fragen müssen – zur Verfügung stellen, zb wie 
Aktionsort barrierefrei erreichbar ist

● Informationen über Protestaktionen, Demos in einfacher Sprache zur Verfügung stellen (gutes 
Beispiel, aktuelle Baumbesetzung bei Trier 
https://beschbleibt.blackblogs.org/warum-besetzen/leichte-sprache/ )

● Barrierearme Konzepte entwickeln
– Beispiel Massenaktionen mit Ende Gelände:  bunter Finger und Weiterentwicklung

Video von Supernova: https://youtu.be/Y5MZe_p5wmM 

Barrieren gemeinsam überwinden

→ https://blog.eichhoernchen.fr/post/ende-gelande-goes-inklusiv-personlicher-ruckblick/
– Auch für Kleingruppen Aktionen wichtig mitzudenken

https://www.ende-gelaende.org/unsere-barrieren-durchfliessen-inklusion/
https://beschbleibt.blackblogs.org/warum-besetzen/leichte-sprache/
https://youtu.be/Y5MZe_p5wmM
https://blog.eichhoernchen.fr/post/ende-gelande-goes-inklusiv-personlicher-ruckblick/


  

Lösungsansätze für politische 
Gruppen  

● Konzepte, die Miteinbeziehung von Menschen mit Behinderung und ihren Fähigkeiten, beinhalten entwickeln. Menschen mit 
Behinderung sind effektiver Teil  einer Protestaktion

Ein paar Ideen (nicht ausführlich!)

→ 20 Menschen im Rollstuhl die eine Straße blockieren können eine sehr effektive Blockade durchführen

Video aus Lützerath, Protest gegen Braunkohletagebau: https://twitter.com/i/status/1349348132128223234 

→ Eine Versammlungsauflösung durch die Polizei muss alle Beteiligten erreichen (Polizei auf taube Mitstreiter*innen 
hinweisen, dann muss sie sich überlegen wie sie die Auflösungsverfügung bekannt gibt)

→ bei unwegsamem Gelände, Bezugsgruppe die hilft, Barrieren überwinden ( Tragen, Platten für Graben überwinden 
mitbringen, Assistenz für zb Blinde Person, etc.)

→ Kommunikation an der Polizei vorbei mit Gebärdensprache

→ Absicherung mit Person im Hintergrund die zb im Fall von Festnahme med. Versorgung zur Gefangenensammelstelle bringt

● Behinderung bei Aktionstrainings mitdenken

- ob bei Blockadetrainings, bei der juristischen Selbsthilfe, etc.
● Auch direkte ungewöhnliche Aktionsformen zugänglich machen

– Beispiel Aktionsklettern

https://twitter.com/i/status/1349348132128223234


  

https://eichhoernchen.ouvaton.org/de/aktionskletterkunst.html 

https://eichhoernchen.ouvaton.org/de/aktionskletterkunst.html
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Kampf gegen den gesellschaftlichen 
Ableismus

● Mit Betroffenen und nicht über Betroffenen sprechen, sie 
sind Experte in eigener Sache.

● Gemeinsame Aktionen zb für mehr Barrierefreiheit, gegen 
ein diskriminierendes Gesetz, gegen ableistische Behörden, 
Krankenkassen, Mdk, etc planen und durchführen.
– Beispiel Behindertenrechtsbewegung in den USA (Siehe Film 

Crip Camp – a disability revolution)

https://cripcamp.com/ 
– Beispiel Handi-Social, Frankreich (siehe „Rollfeld ohne Stufen, 

GWR 460 Sommer 2021) https://www.graswurzel.net/gwr/ 

● Wenn du einen ableistischen Vorfall mitbekommst: 
Missstand öffentlich machen, wenn passend eingreifen und 
Betroffene unterstützen, fragen welche Unterstützung sie 
wollen (nett gemeinte Unterstützung, die gegen den Willen 
der Betroffenen geleistet wird, ist keine, im Gegenteil)

https://cripcamp.com/
https://www.graswurzel.net/gwr/


  



  

Links
● Mein Blog mit vielen Beiträgen zum Thema Inklusion, Aktivismus: https://blog.eichhoernchen.fr/ 
● Verein Interessenvertretung selbstbestimmt leben: http://isl-ev.de
● Sozial Helden e.V. https://sozialhelden.de/  
● Aktivist für Inklusion Raul Krauthausen https://raul.de/ 
● Für eine barrierefreie Bahn: http://barrierefreiebahn.de/blog/  
● Mitmach-Karten-Projekt zu Barrierefreiheit: https://wheelmap.org/ 
● die neue Norm, Zeitschrift und Podcast https://dieneuenorm.de/
● Film Crip Camp a disability revolution: https://cripcamp.com/ 
● Zeitschrift Graswurzelrevolution regelmäßige Kolumne https://www.graswurzel.net/gwr/ / Ausgabe 

mit Schwerpunkt Ableismus: 
https://blog.eichhoernchen.fr/post/aleismus-der-schwerpunkt-in-der-zeitschrift-gwr/ 

https://blog.eichhoernchen.fr/
http://isl-ev.de/
https://sozialhelden.de/
https://raul.de/
http://barrierefreiebahn.de/blog/
https://wheelmap.org/
https://dieneuenorm.de/
https://cripcamp.com/
https://www.graswurzel.net/gwr/
https://blog.eichhoernchen.fr/post/aleismus-der-schwerpunkt-in-der-zeitschrift-gwr/
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